
Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell - 147 Sozialkunde - PO-Version 
2025  Seite 1 von 107

Modulkatalog  Erste Staatsprüfung für das 
Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell

147  Sozialkunde
PO-Version 2025

Inhaltsverzeichnis

Vorwort   3
BASOZ 11 Einführung in die Soziologie   4
BASOZ 21 Soziologische Theorie I   6
BASOZ 43 Spezielle Soziologien I für Ergänzungsfach und Lehramt   9
BASOZ 44 Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt   11
BW20.1 Basismodul Mikroökonomik   13
BW21.1 Basismodul Makroökonomik   14
BW22.1 Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung   15
BW23.1 Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre   16
BW23.2 Basismodul Finanzwissenschaft   18
BW25.1 Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik   19
LAPOL 1-G Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft - schriftliche 

Prüfung   20
LASOZ 0.3G Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche Prüfung   21
LAWiWiS.3 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre   23
LAWiWiS.5G Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften - mündliche 

Prüfung   24
MAPOL210L1 Global und European Governance: Konzepte und Debatten Lehramt 1   25
MAPOL210L2 Global und European Governance: Konzepte und Debatten Lehramt 2   27
MAPOL220L1 Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 1   29
MAPOL220L2 Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 2   31
MAPOL230L1 Internationale Organisationen und Global Governance Lehramt 1   33
MAPOL230L2 Internationale Organisationen und Global Governance Lehramt 2   35
MAPOL240L1 Multi-Level Governance in Europa Lehramt 1   37
MAPOL240L2 Multi-Level Governance in Europa Lehramt 2   39
MAPOL310L1 Politische Soziologie Lehramt 1   41
MAPOL310L2 Politische Soziologie Lehramt 2   43
MAPOL320L1 Regieren im Mehrebenensystem Lehramt 1   45
MAPOL320L2 Regieren im Mehrebenensystem Lehramt 2   47
MAPOL330L1 Politische Theorien zu Staat und Demokratie Lehramt 1   49

Stand (Druck) 10.09.2025  Seite 1 von 107



Seite 2 von 107 Modulkatalog 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell  -  147  Sozialkunde  -  PO-Version 2025

MAPOL330L2 Politische Theorien zu Staat und Demokratie Lehramt 2   51
MAPOL340L1 Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 1   53
MAPOL340L2 Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 2   55
POL 100 Einführung in die Politikwissenschaft   57
POL 120 Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen Arbeitens"   59
POL 210-1 Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme   61
POL 210-2 Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre   63
POL 220-1 Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte   65
POL 220-2 Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte   67
POL 230 Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft   69
POL 230-1 Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme   71
POL 240-1 Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen   73
POL 240-2 Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen   75
POL 250 Basismodul Europäische Studien   77
POL 250-1 Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien   79
POL 260 Basismodul Internationale Organisationen   81
POL 260-1 Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen   83
POL 310LA Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland   85
POL 320LA Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)   88
POL 330LA Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)   90
POL 340LA Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)   92
POL 350LA Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)   94
POL DI 200 Fachdidaktik Sozialkunde I Einführung in die Fachdidaktik   96
POL DI 300 Fachdidaktik Sozialkunde II Praxissemester   99
POL DI 400 Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Vertiefung   101
POL DI500G Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik: Politikforschung/ 

Examensvorbereitung und -durchführung   103
SOKU 1000G Wissenschaftliche Hausarbeit Sozialkunde   105

Abkürzungen   106

Hinweis  :  Hinweis: Prüfungen, den Prüfungen zugeordnete Lehrveranstaltungen sowie 
Prüfungstermine können in Friedolin unter dem Menüpunkt "Modulkataloge" eingesehen 
werden. Nach Login wählen Sie dazu bitte Abschluss, Studiengang und Modul. 
Unmittelbar eingearbeitete Änderungen werden dort zeitnah dargestellt.

Seite 2 von 107  Stand (Druck) 10.09.2025



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell - 147 Sozialkunde - PO-Version 
2025  Seite 3 von 107

Vorwort
Sprachanforderungen gemäß Ordnung der Friedrich-Schiller-Universität Jena für das Studium und die Prüfungen in Studiengängen für ein 
Lehramt an Gymnasien, Anlage 20
1) Das Studium im Fach Sozialkunde erfordert gute Kenntnisse der englischen Sprache sowie einer weiteren modernen Fremdsprache.
2) Die ausreichende Lesefähigkeit im Englischen ist Voraussetzung für die Teilnahme an den Vertiefungsmodulen (POL 310LA – 

POL350LA) sowie an den Mastermodulen POL 710–760 und ist gesondert zu dokumentieren. Der entsprechende Nachweis ist über das 
erfolgreiche Absolvieren des Einstufungstests B2 am Sprachenzentrum der FSU zu erbringen.

 
In die Fachendnote für das grundständige Studium Lehramt Gymnasium Sozialkunde gehen Prüfungsleistungen von 
fachwissenschaftlichen Modulen im Gesamtumfang von 60 LP ein:
•    Von den Pflichtmodulen BASOZ 11 „Einführung in die Soziologie” sowie BW23.1 „Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre” 
und BW25.1 „Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik” (die zwei wirtschaftlichen Module BW23.1 und BW25.1 sind als Verbund zu 
sehen) geht das bessere im Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
•    Im Bereich der politikwissenschaftlichen Module setzt sich die Fachendnote folgendermaßen zusammen: Aus den 
politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 LP 
in die Fachendnote ein. Weiterhin gehen von den Wahlpflichtmodulen die Basismodule (210-2, POL 220-2, POL 240-2, POL 230, POL 230-1, 
POL 250, POL 250-1, POL 260, POL 260-1) im Umfang von 15 LP, das Vertiefungsmodul (POL 310 LA bis 350 LA) im Umfang von 5 LP und 
das obligatorische Mastermodul (MAPOL 210-LA.1 bis MAPOL 340-LA.1) im Umfang von 5 LP in die Fachendnote ein.
•    Im Bereich der Wahlvertiefung Soziologie oder Wirtschaftswissenschaften geht je nach gewähltem Schwerpunkt ein Aufbaumodul 
(BASOZ 21, BASOZ 43, BASOZ 44) im Teilfach Soziologie (10 LP) oder zwei der fünf Aufbaumodule (LAWiWiS.3, BW20.1, BW21.1, BW22.1, 
BW23.2) im Teilfach Wirtschaftswissenschaften (10 LP) in die Fachendnote ein.
In die Endnote Fachdidaktik gehen alle Prüfungsleistungen von fachdidaktischen Modulen ein.
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Modul   BASOZ 11  Einführung in die Soziologie

Modulcode BASOZ 11

Modultitel (deutsch) Einführung in die Soziologie

Modultitel (englisch) Introduction to Sociology

Modul-Verantwortliche/r Dr. Erik Hirsch

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

149 B.A. Soziologie Kernfach: keine
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine
050 B.Sc. Geographie: GEO 121: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

149 B.A. Soziologie Kernfach:  Zulassung zur Modulprüfung BASOZ 13 
Soziologisches Praktikum
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine
050 B.Sc. Geographie: Empfehlung für Schwerpunkt Humangeographie: 
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: Pflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: Pflichtmodul
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: 
Pflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL „Schlüsselprobleme der Soziologie” (2 SWS)
Tutorium zur VL "Schlüsselprobleme der Soziologie" (2 SWS)
VL „Wozu Soziologie?” (2 SWS)
Tutorium zur VL "Wozu Soziologie?" (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h
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Inhalte Einführung in die grundlegenden Denkfiguren der Soziologie. Überblick 
über die Entwicklung und das Profil des Faches. Die Vorlesung „Wozu 
Soziologie?” zielt auf eine Auseinandersetzung mit den Zielvorstellungen 
und Grundannahmen soziologischer Forschung bezüglich des 
eigenen Gegenstandsbereichs und vermittelt einen Überblick über den 
Praxisgehalt und den Praxisbegriff der Soziologie.
Die Vorlesung „Schlüsselprobleme der Soziologie” liefert eine 
begriffsorientierte Einführung in das Fach. Sie zielt auf eine 
grundlegende Orientierung im soziologischen Denken und vermittelt 
elementares Basiswissen für die darauf folgenden Lehrveranstaltungen. 
Sie soll den Teilnehmenden zu einer selbständigen Orientierung 
innerhalb des Faches verhelfen.

Lern- und Qualifikationsziele Aneignung grundlegender Inhalte soziologischen Denkens. Einübung 
des „soziologischen Blicks”. Selbständige Orientierung in den 
Grundkoordinaten des Faches, Überblick über die unterschiedlichen 
Paradigmen und Vorgehensweisen des Faches sowie die Entwicklung 
eines Verständnisses vom Praxisbegriff des Faches.
Ziel ist eine Aneignung des Grundverständnisses soziologischen 
Denkens, der zu einer eigenständigen Auseinandersetzung mit den 
Inhalten des Faches befähigt und auf die weiteren Semester vorbereitet.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme an den Vorlesungen und an den Tutorien.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur zu den Vorlesungen "Schlüsselprobleme der Soziologie" und 
"Wozu Soziologie?". Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die 
Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Es wird empfohlen, das Modul im ersten Semester zu belegen.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BASOZ 21  Soziologische Theorie I

Modulcode BASOZ 21

Modultitel (deutsch) Soziologische Theorie I

Modultitel (englisch) Sociological Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: keine
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: 
Pflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
127 LA Gymnasium Philosophie: Wahlpflichtmodul
169 LA Regelschule Ethik (sowie Erweiterung): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL „Soziologische Theorien” (SoSe) (2 SWS)
S „Soziologische Theorien” (jedes Semester) (2 SWS)
Tutorium Soziologische Theorie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansätze und die 
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie in historischer und 
systematischer Perspektive. Sie werden in den Lehrveranstaltungen 
des Moduls in vertiefender Form unter Berücksichtigung aktueller 
Forschungsfragen behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine 
zusätzliche Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der 
soziologischen Theorie.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Auseinandersetzung mit den systematischen 
Fragestellungen und Erkenntnissen der soziologischen Theorie; 
Fähigkeit zur Beurteilung der Grenzen und Leistungen der jeweiligen 
Erklärungsansätze; Kompetenz zur Verknüpfung der soziologischen 
Theoriebildung mit Fragen der allgemeinen Soziologie, der speziellen 
Teilbereiche der Soziologie und zur Anwendung soziologischer 
Konzepte auf zeitdiagnostische Fragestellungen; Befähigung zur 
Erschließung, Verknüpfung und Beurteilung soziologischer Texte im 
Selbststudium sowie im direkten Austausch mit dem/der Dozierenden 
und Seminarteilnehmer*innen. Im Seminar Erarbeitung komplexer Inhalte 
durch unterschiedliche didaktische Formate (z.B. in Kleingruppen oder 
durch die Formulierung von Thesen) Erlernen interaktiver Präsentations- 
und Diskussionskompetenz in der Seminargruppe, Befähigung zur 
kritisch-kontroversen Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten 
sowie zum konstruktiven Feedback.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme an der Vorlesung. Aktive und regelmäßige 
Teilnahme am Seminar. Die aktive Teilnahme am Seminar umfasst 
neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme von Protokollen, 
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen sowie 
die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion und kollektiven 
Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. Die zu 
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von 
dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Abschlussnote setzt sich zusammen aus den Teilleistungen aus 
Vorlesung und Seminar.
Gewichtung: Vorlesungstestat (30%); eine Hausarbeit (ca. 15 Seiten) 
oder mündliche Prüfung (20 min) (70%); die Seminarleistung muss 
verschieden von der in BASOZ 22 sein.
Beide Teilmodulprüfungen müssen bestanden sein. Für beide 
Teilmodulprüfungen gilt, dass die Prüfungsvorleistung (Voraussetzung 
für die Zulassung zur Modulprüfung) kein Bestandteil der Modulprüfung 
ist.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul besteht aus der Vorlesung „Soziologische Theorien” und 
einem Seminar „Soziologische Theorien”. Das Seminar baut auf den 
in der Vorlesung vermittelten Inhalten auf und ist deshalb in der Regel 
nach dem Abschluss der Vorlesung, d.h. im Wintersemester zu belegen. 
In begründeten Ausnahmefällen ist die Belegung eines dem Modul 
zugeordneten Seminars auch im Sommersemester möglich. Zum 
frühzeitigen Erwerb von Fähigkeiten bei der Abfassung von schriftlichen 
Arbeiten wird Studierenden im Kernfach dringend empfohlen, in 
BASOZ 21 die Hausarbeit und in BASOZ 22 die mündliche Prüfung 
zu absolvieren. Dieses Vorgehen ist für die Kernfach-Studierenden 
insbesondere in Hinblick auf die spätere Abfassung der Großen 
Hausarbeit im Modul BASOZ 42 zu empfehlen.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   BASOZ 43  Spezielle Soziologien I für Ergänzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 43

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien I für Ergänzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies I for Sociology as supplementary Subject

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Groß, Prof. Dr. Stefanie Hiß, Prof. Dr. Kathrin Leuze, 
Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Stefan Schmalz, 
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare (je 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul bietet einen tieferen Einblick in – je nach Interesse des/
der Studierenden –mindestens ein Teilgebiet der Soziologie. Die 
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der 
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.
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Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewählte 
Analyseansätze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive 
Präsentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller 
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en). 
Systematische Verknüpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, 
Konzepten und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befähigung 
zur Erschließung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte 
und Forschungsergebnisse im Selbststudium sowie im direkten 
Austausch mit dem/der Dozierenden und Seminarteilnehmer*innen. 
Erarbeitung komplexer Inhalte durch unterschiedliche didaktische 
Formate (z.B. in Kleingruppen oder durch die Formulierung von Thesen) 
Erlernen interaktiver Präsentations- und Diskussionskompetenz 
in der Seminargruppe, Befähigung zur kritisch-kontroversen 
Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten sowie zum konstruktiven 
Feedback.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den zwei Seminaren. Diese 
umfasst neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme 
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren 
Leistungen sowie die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion 
und kollektiven Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. 
Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird jeweils zu Beginn der 
Veranstaltung bekanntgegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit in einem der beiden Seminare. Im Falle einer 
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   BASOZ 44  Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 44

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies II for Sociology as supplementary Subject

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Groß, Prof. Dr. Stefanie Hiß, Prof. Dr. Kathrin Leuze, 
Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Stefan Schmalz, 
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.
Gesamtkoordination: Geschäftsstelle des Instituts für Soziologie.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
147 LA Regelschule Sozialkunde: Keine
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: keine
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

149 B.A. Soziologie Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare (je 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul bietet einen vertieften Einblick in – je nach Interesse des/
der Studierenden –mindestens ein Teilgebiet der Soziologie. Die 
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der 
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.
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Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewählte 
Analyseansätze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive 
Präsentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller 
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en). 
Systematische Verknüpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, 
Konzepten und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befähigung 
zur Erschließung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte 
und Forschungsergebnisse im Selbststudium sowie im direkten 
Austausch mit dem/der Dozierenden und Seminarteilnehmer*innen. 
Erarbeitung komplexer Inhalte durch unterschiedliche didaktische 
Formate (z.B. in Kleingruppen oder durch die Formulierung von Thesen) 
Erlernen interaktiver Präsentations- und Diskussionskompetenz 
in der Seminargruppe, Befähigung zur kritisch-kontroversen 
Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten sowie zum konstruktiven 
Feedback.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den zwei Seminaren. Diese 
umfasst neben der Lektüre der Seminarliteratur die Übernahme 
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren 
Leistungen sowie die regelmäßige Beteiligung an der Seminardiskussion 
und kollektiven Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. 
Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird jeweils zu Beginn der 
Veranstaltung bekanntgegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung in einem der beiden Seminare. Im Falle einer 
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
Es gilt, dass die Prüfungsvorleistung (Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung) kein Bestandteil der Modulprüfung ist.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul   BW20.1  Basismodul Mikroökonomik

Modulcode BW20.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Mikroökonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Microeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL, 
Regelprofil, VWL, WiPäd1, WiPäd 2) / Wahlpflichtmodul (BAN, IMS)
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 147 LAG JM Sozialkunde 
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde 
(Erweiterung), 147 LAG JM Sozialkunde, 105 M.Sc. Mathematik, 105 
B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Modul Mikroökonomik führt in die Analyse einzelwirtschaftlicher 
ökonomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Märkten 
ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden 
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie 
sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet wird die 
Veranstaltung durch eine einführende Behandlung der Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über ein grundlegendes Verständnis 
der zentralen Begriffe, Konzepte und methodischen Ansätze der 
Mikroökonomik. Sie verfügen über die notwendigen Fähigkeiten, 
einfache formaltheoretische Modelle analytisch zu lösen, zu 
interpretieren und auf reale Situationen zu übertragen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur im Prüfungszeitraum

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BW21.1  Basismodul Makroökonomik

Modulcode BW21.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Makroökonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Roland Winkler

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

BW12.1 Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler; BW23.1 
Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Regelprofil, VWL, 
WiPäd1, WiPäd 2) / Wahlpflichtmodul (BAN, BIS, BWL, IMS)
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 147 LAG JM Sozialkunde 
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde 
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 105 M.Sc. Mathematik, 
105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc. Physik: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (3 SWS), Übung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Basismodul Makroökonomik gibt eine umfassende Einführung 
in die Analyse gesamtwirtschaftlicher Zusammenhänge. Hierzu 
werden makroökonomische Daten analysiert, makroökonomische 
Modelle hergeleitet und wirtschaftspolitische Maßnahmen in diesen 
Modellen analysiert. Außerdem werden aktuelle makroökonomische 
Entwicklungen und wirtschaftspolitische Entwicklungen thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wichtige makroökonomische Daten und 
grundlegende makroökonomische Modelle. Sie sind befähigt, aktuelle 
wirtschaftspolitische Diskussionen qualifiziert zu verfolgen und sich 
an ihnen zu beteiligen. Sie sind in der Lage, Wirtschaftspolitik zu 
analysieren, zu bewerten und Empfehlungen zu geben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur im Prüfungszeitraum

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BW22.1  Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modulcode BW22.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Markt, Wettbewerb, Regulierung

Modultitel (englisch) Basic Module Markets, Competition, and Regulation

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Menter 

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Erwartet: Es werden Grundkenntnisse der Mikroökonomik vorausgesetzt, 
wie z. B. in BW20.1.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Regelprofil, VWL) / 
Wahlpflichtmodul (BAN, BIS, BWL, IMS, WiPäd1)
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 147 LAG JM Sozialkunde 
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS JM 
Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 179 M.Sc. 
Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und Naturwissenschaftler: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse der mikroökonomischen Begründung 
staatlichen Handelns. Im Mittelpunkt steht dabei das Marktversagen 
infolge von externen Effekten, Unteilbarkeiten und Marktmacht sowie 
von Informations- und Anpassungsmängeln. Dabei werden auch die 
Funktionsweise des politischen Sektors und die Möglichkeit eines 
Politikversagens behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können die Notwendigkeit und die Angemessenheit 
staatlicher Eingriffe in das Wirtschaftsgeschehen beurteilen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur im Prüfungszeitraum

Empfohlene Literatur Fritsch, Michael: Marktversagen und Wirtschaftspolitik (in aktueller 
Fassung). 

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BW23.1  Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode BW23.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Basic Module Introduction in Economics

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Markus Pasche

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflicht (BIS, BWL, IMS, Regelprofil, 
VWL WiPäd1, WiPäd2) / Wahlpflicht (BAN), 984 B.A. Wirtschaft und 
Sprachen: Pflichtmodul; 
050 B.Sc. Geographie, 147 LAG JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG 
JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM 
Sozialkunde, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre für Ingenieure und 
Naturwissenschaftler: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (3 SWS), Übung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte • Grundlegende Begriffe und Konzepte der Volkswirtschaftslehre
• Wie treffen Menschen (rationale?) ökonomische Entscheidungen und 

wie werden diese in einer Gesellschaft koordiniert?
• Grundfragen der Wirtschaftsordnung; Rolle von Markt, Wettbewerb und 

Staat
• Einführung Mikroökonomik: Wie entscheiden Haushalte und Firmen 

auf Güter- und Arbeitsmarkt?
• Funktionsweise von Märkten; Theorie des Marktversagens
• Bewertung ökonomischer Zustände: Effizienz, Wohlfahrt, Gerechtigkeit
• Einführung in die Makroökonomik: Bruttoinlandsprodukt, Gütermarkt 

und Arbeitslosigkeit
• Die Rolle von Geld, Geldpolitik und Inflation
• Internationale Arbeitsteilung, Handel und Globalisierung
• Wirtschaftswachstum und dessen Grenzen
• Wie entscheidet die Gesellschaft über die Spielregeln? Einführung in 

die politische Ökonomik
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Lern- und Qualifikationsziele Studierende haben einen breiten Überblick über die verschiedenen 
Teilgebiete der VWL und deren Zusammenhänge. Sie können 
ökonomische Probleme identifizieren und die entsprechende 
Fachterminologie darauf anwenden. Dabei können sie stets das Problem 
der Güterabwägung und Zielkonflikte erkennen und benennen. 
Studierende haben ein Grundverständnis für das Konzept der Sozialen 
Marktwirtschaft und können sich kritisch-reflektiert zu Fragen der 
Wirtschaftsordnung äußern. 
Sie verstehen die Anreize hinter den Entscheidungen von Haushalten und 
Firmen, können erklären, wie die Entscheidungen auf Märkten koordiniert 
werden, und wann die Marktergebnisse (in-) effizient sind. 
Die Studierenden haben die Fähigkeit kritisch abzuwägen, unter welchen 
Bedingungen und in welchem Maß staatliche regulatorische Eingriffe 
sinnvoll sein können. 
Sie kennen die Zusammensetzung des Bruttoinlandsprodukts und sind 
vertraut mit Konzepten der gesamtwirtschaftlichen Nachfrage und 
des gesamtwirtschaftlichen Angebots. Studierende können monetäre 
Aggregate benennen und verstehen in Grundzügen den Prozess, wie Geld 
entsteht. Sie erkennen die Nachteile von Inflation und können benennen, 
mit welchen geldpolitischen Instrumenten Zentralbanken versuchen 
Inflation zu bekämpfen. 
Die Studierenden können einige wesentliche Gründe für Spezialisierung 
und Außenhandel benennen. Sie können einige wesentliche Gründe für 
Wachstumsprozesse benennen und erklären, warum und inwiefern es 
Grenzen des Wachstums geben kann. 
Die Studierenden verstehen die ökonomische Perspektive der 
Funktionsweise von (repräsentativen) Demokratien, insbesondere 
die Anreize politischen Handelns, sowie den Einfluss organisierter 
Interessengruppen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

90-minütige Klausur im Prüfungszeitraum

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BW23.2  Basismodul Finanzwissenschaft

Modulcode BW23.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Finanzwissenschaft

Modultitel (englisch) Basic Module Public Economics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Silke Übelmesser

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Erwartet: Inhalte von BW23.1 Basismodul Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Regelprofil, VWL) / 
Wahlpflichtmodul (BAN, BWL, IMS, WiPäd1); 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 147 LAG JM Sozialkunde 
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde 
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 105 M.Sc. Mathematik, 105 
B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Übung (1 SWS), Test-Fragen (freiwillig im Rahmen 
des Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Im Modul werden die öffentlichen Einnahmen als eine Seite des 
öffentlichen Haushalts betrachtet. Dazu zählt die Besteuerung 
unterschiedlicher ökonomischer Aktivitäten und Akteure und die explizite 
und implizite Verschuldung.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Konzepte und 
methodischen Vorgehensweisen in der Finanzwissenschaft. Sie 
verfügen über grundlegende Kenntnisse der Begriffe und sind mit den 
Zusammenhängen der ökonomischen Analyse des öffentlichen Sektors 
vertraut. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur im Prüfungszeitraum

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   BW25.1  Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modulcode BW25.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Modultitel (englisch) Basic Module Basics of Economic Policy

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Andreas Freytag

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Inhalte von BW20.1 Basismodul Mikroökonomik, BW21.1 Basismodul 
Makroökonomik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Regelprofil, VWL) / 
Wahlpflichtmodul (BWL, BAN, IMS, WiPäd1); 
984 B.A. Wirtschaft und Sprachen 050 M.Sc. Geographie, 147 LAG 
JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS 
JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 729 M.A. 
International Organizations and Crisis Management, 129 M.A. 
Politikwissenschaften: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit grundlegenden Konzepten der 
Wirtschaftspolitik. Es werden staatliche Eingriffe behandelt sowie 
wirtschaftspolitische Maßnahmen und Ziele besprochen. Dabei wird 
auf deren Umsetzung in Deutschland sowie den Hintergrund der 
Globalisierung eingegangen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende wirtschaftspolitische 
Zusammenhänge zu verstehen. Sie können anhand der behandelten 
Bewertungskriterien wirtschaftliche Entwicklungen nachvollziehen und 
wirtschaftspolitische Maßnahmen kritisch bewerten.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur im Prüfungszeitraum. Eine Wiederholungsklausur wird zu Beginn 
der Vorlesungszeit des Folgesemesters angeboten.

Empfohlene Literatur Donges, Juergen B./Freytag, Andreas: Allgemeine Wirtschaftspolitik, 3. 
Aufl. 2009, Stuttgart: Luicius & Luicus. 
Weitere Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   LAPOL 1-G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft - 
schriftliche Prüfung

Modulcode LAPOL 1-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Politikwissenschaft - 
schriftliche Prüfung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education - Political Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: 
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Konsultationen; Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
6 h
144 h

Inhalte Am Anfang des Semesters werden 3 Rahmenthemen bekannt gegeben, 
auf die sich die Studierenden mit Hilfe eines Lektürekanons selbständig 
vorbereiten. Als Hilfestellung wird zu jedem Thema eine zweistündige 
Konsultation angeboten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf 
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2 
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt 
und bewertet.
Die Studierenden weisen nach, dass sie in der Lage sind, sich 
selbstständig in einen Kernbereich der Politikwissenschaft 
einzuarbeiten. Sie dokumentieren in der Klausur, dass sie grundlegende 
Fragestellungen der Politikwissenschaft problemorientiert und mit 
Rückgriff auf die Forschungsliteratur erörtern können.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

4-stündige Klausur. In der schriftlichen Prüfung werden drei Themen zur 
Wahl gestellt.
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Modul   LASOZ 0.3G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche 
Prüfung

Modulcode LASOZ 0.3G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Soziologie - mündliche 
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education - Sociology

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LG Sozialkunde: Pflichtmodul für Studierende mit Wahlvertiefung 
Soziologie

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
0 h
150 h

Inhalte Das Modul sieht eigenständige Textlektüre vor. Mit der für die Prüfung 
gewählten und für die Staatsexamina prüfungsberechtigten Lehrperson 
wird eine Lektüreliste erstellt. Die entsprechende Lektüre ist Gegenstand 
der mündlichen Staatsprüfung im Bereich Soziologie.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf 
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2 
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt 
und bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Staatsprüfung (30 Minuten).
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf den Bereich 
Wirtschaftswissenschaften oder Soziologie.
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den gewählten Bereich für 
die mündliche Prüfung an.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Es wird empfohlen, bei der Wahl der prüfenden Person auf eine der im 
Wahlpflichtbereich (BASOZ 21, 43 oder 44) ursprünglich absolvierten 
Veranstaltungen zurückzugehen. Ist das nicht möglich oder nicht 
gewollt, wird empfohlen, in Absprache mit der/dem nun Prüfenden 
fakultativ an einer aktuellen Lehrveranstaltung der betreffenden Person 
teilzunehmen.
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Modul   LAWiWiS.3  Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

Modulcode LAWiWiS.3

Modultitel (deutsch) Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

Modultitel (englisch) Introduction to Business Administration

Modul-Verantwortliche/r N.N. (Juniorprofessur Betriebswirtschaftslehre für die 
Nebenfachausbildung)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
LAWiWiS.1, LAWiWiS.2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
LAWiWiS.1, LAWiWiS.2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (3 SWS)
Übung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
90 h
60 h

Inhalte Grundlegende Begriffe und Modelle der betriebswirtschaftlichen Theorie 
der Unternehmung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen grundlegende Kenntnisse über die Modellierung 
einzelwirtschaftlichen Handelns in Unternehmen erwerben.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

regelmäßige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

60-minütige Klausur (100 %)

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   LAWiWiS.5G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften 
- mündliche Prüfung

Modulcode LAWiWiS.5G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Wirtschaftswissenschaften - 
mündliche Prüfung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education -Economics

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LG Sozialkunde: Pflichtmodul für Studierende mit Wahlvertiefung 
Wirtschaftswissenschaften

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Examenskolloquium, Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
5 h
145 h

Inhalte Das Modul besteht aus einem Examenskolloquium beim gewählten 
Prüfer und eigenständiger Textlektüre. Im Examenskolloquium wird 
eine Lektüreliste erstellt, die zugleich Hauptgegenstand der mündlichen 
Staatsprüfung im Bereich Wirtschaftswissenschaften ist.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf 
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2 
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt 
und bewertet.
In Vorbereitung auf die Teilprüfung Staatsprüfung Sozialkunde im 
Bereich Wirtschaftswissenschaften erweitern und vertiefen die 
Studierenden im Selbststudium ihre Kenntnisse.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Staatsprüfung (30 Minuten).
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf den Bereich 
Wirtschaftswissenschaften oder  Soziologie.
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den gewählten Bereich für 
die mündliche Prüfung an.
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Modul   MAPOL210L1  Global und European Governance: Konzepte und Debatten Lehramt 1

Modulcode MAPOL210L1

Modultitel (deutsch) Global und European Governance: Konzepte und Debatten Lehramt 1

Modultitel (englisch) Global and European Governance: Concepts and Debates

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, apl. Prof. Dr. Olaf Leiße, Prof. Dr. Christian 
Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die 
Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= 
Int. Organisationen, Int. Beziehungen oder Europäische Studien) 
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Int. Organisationen, Int. 
Beziehungen oder Europäische Studien) bestanden wurde.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In diesem Einführungsmodul werden Kernthemen des 
Forschungsbereichs Global und European Governance über 
Diskussionen zu zentralen Konzepten und wissenschaftlichen Debatten 
herausgearbeitet. Das MAPOL 210 LA.1 Seminar („Konzepte und 
Debatten in Global Governance”) thematisiert die wichtigsten Konzepte 
und Debatten im Bereich Global Governance. Zu den Konzepten 
gehören u.a. Anarchie, Autorität und Governance, Identität, Normen 
und Interessen, Effektivität und Legitimität. Zu den Debatten gehört 
etwa die Frage, ob internationale Organisationen eher Instrument, Arena 
oder Akteur sind, oder wie Macht in den internationalen Beziehungen 
ausgeübt wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erlangung grundlegender konzeptioneller und 
theoretischer Kenntnisse im Bereich Global und European Governance, 
die durch Lektürebesprechungen erarbeitet werden. Die Studierenden 
werden befähigt, empirische Phänomene der europäischen und 
internationalen Politik analytisch zu beschreiben und theoretisch 
einzuordnen. Damit erlangen sie eine Schnittstellenkompetenz und 
notwendige Voraussetzungen, um im weiteren Studienverlauf im 
Forschungsfeld Global und European Governance eigenständig 
Forschungsfragen zu bearbeiten.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnote setzt sich zu 70% aus einem Take-Home-Exam 
(keine Hausarbeit) und zu 30% aus der seminarbegleitenden Leistung 
(möglich sind z.B. Referat, Essay, Protokoll, Mid-Term oder vergleichbare 
Leistungen) während des Semesters zusammen.  Die konkreten Inhalte 
der seminarbegleitenden Leistungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur Wird in Lehrveranstaltung bekannt gegeben
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Modul   MAPOL210L2  Global und European Governance: Konzepte und Debatten Lehramt 2

Modulcode MAPOL210L2

Modultitel (deutsch) Global und European Governance: Konzepte und Debatten Lehramt 2

Modultitel (englisch) Global and European Governance: Concepts and Debates

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann, apl. Prof. Dr. Olaf Leiße, Prof. Dr. Christian 
Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die 
Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= 
Int. Organisationen, Int. Beziehungen oder Europäische Studien) 
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Int. Organisationen, Int. 
Beziehungen oder Europäische Studien) bestanden wurde.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In diesem Einführungsmodul werden Kernthemen des 
Forschungsbereichs Global und European Governance überDiskussionen 
zu zentralen Konzepten und wissenschaftlichen Debatten 
herausgearbeitet. Das MAPOL 210 LA.2 Seminar („Konzepte und 
Debatten in European Governance”) behandelt grundlegende 
Begriffe und Diskurse der europäischen Integration. Dazu gehören 
beispielsweise Europäisierung, Europäisches Regieren und Demokratie- 
und Legitimationsfragen. Darüber hinaus werden auch ausgewählte 
Theorien der europäischen Integration diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erlangung grundlegender konzeptioneller und 
theoretischer Kenntnisse im Bereich Global und European Governance, 
die durch Lektürebesprechungen erarbeitet werden. Die Studierenden 
werden befähigt, empirische Phänomene der europäischen und 
internationalen Politik analytisch zu beschreiben und theoretisch 
einzuordnen. Damit erlangen sie eine Schnittstellenkompetenz und 
notwendige Voraussetzungen, um im weiteren Studienverlauf im 
Forschungsfeld Global und European Governance eigenständig 
Forschungsfragen zu bearbeiten

Stand (Druck) 10.09.2025  Seite 27 von 107



Seite 28 von 107 Modulkatalog 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell  -  147  Sozialkunde  -  PO-Version 2025

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnote setzt sich zu 70% aus einem Take-Home-Exam 
(keine Hausarbeit) und zu 30% aus der seminarbegleitenden Leistung 
(möglich sind z.B. Referat, Essay, Protokoll, Mid-Term oder vergleichbare 
Leistungen) während des Semesters zusammen.  Die konkreten Inhalte 
der seminarbegleitenden Leistungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben

Empfohlene Literatur Wird in Lehrveranstaltung bekannt gegeben
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Modul   MAPOL220L1  Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 1

Modulcode MAPOL220L1

Modultitel (deutsch) Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 1

Modultitel (englisch) Governance of international crises and conflicts

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Int. Beziehungen) 
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Int. Beziehungen) bestanden 
wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul widmet sich internationalen Krisen und Konflikten und 
deren Bewältigung durch staatliche und nicht-staatliche Akteure 
im Kontext von „Global Governance”. Im Fokus stehen inner- und 
zwischenstaatliche gewaltsame und gewaltlose Konflikte, deren 
Ursachen, Verläufe und Folgen, sowie die Einwirkung durch Dritte, die von 
Prävention und Mediation über Peacekeeping und Sanktionen bis hin zu 
militärischen Interventionen reicht. Dabei werden auch friedensethische 
Fragen thematisiert.Im weiteren Sinn befasst sich das Modul zudem 
mit internationalen Krisen diverser Provenienz, v.a. soweit sie aus 
Konflikten resultieren oder ihnen vorausgehen, etwa humanitären Krisen, 
Menschenrechtsverstößen oder Flüchtlingskrisen.
Im Sommersemester werden in den Seminaren von MAPOL 220-LA.1 
Einzelaspekte vertieft, etwa Konflikttypen (wie Sezessionskonflikte) oder 
-folgen (etwa Versöhnungsprozesse), Interventionsinstrumente (wie 
humanitäre Intervention), Akteurskonstellationen (wie Patron-Klienten-
Beziehungen) oder Problembereiche (friedensethische Dilemmata). 
Auch Krisen anderer Art gehören in das Themenspektrum. Dabei wird in 
diesem stark interdisziplinären Feld auch auf Wissensbestände anderer 
Disziplinen zurückgegriffen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Seminare erlauben eine eigenständige Einarbeitung in die 
Forschung. Sie arbeiten nicht nur wesentliche Konzepte, Probleme 
und Forschungsansätze auf; sie zielen überdies, angeleitet durch die 
Dozenten, auf eigenständige Analyse von vertiefenden Fallstudien und 
deren Vergleich ab oder auf Querschnittsanalysen

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnote setzt sich zu 70% aus einer Hausarbeit u. zu 30% aus 
den seminarbegleitenden Leistungen (möglich sind z.B. Referat, Essay, 
Protokoll, Mid-Term oder vergleichbare Leistungen) zusammen.

Empfohlene Literatur Wird in Lehrveranstaltung bekanntgegeben
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Modul   MAPOL220L2  Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 2

Modulcode MAPOL220L2

Modultitel (deutsch) Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 2

Modultitel (englisch) Governance internationaler Krisen und Konflikte Lehramt 2

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Int. Beziehungen) 
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Int. Beziehungen) bestanden 
wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul widmet sich internationalen Krisen und Konflikten und deren 
Bewältigung durch staatliche und nicht-staatliche Akteure im Kontext 
von „Global Governance”. Im Fokus stehen inner- und zwischenstaatliche 
gewaltsame und gewaltlose Konflikte, deren Ursachen, Verläufe und 
Folgen, sowie die Einwirkung durch Dritte, die von Prävention und 
Mediation über Peacekeeping und Sanktionen bis hin zu militärischen 
Interventionen reicht. Dabei werden auch friedensethische Fragen 
thematisiert.Im weiteren Sinn befasst sich das Modul im Wintersemester 
  mit internationalen Krisen diverser Provenienz, v.a. soweit sie aus 
Konflikten resultieren oder ihnen vorausgehen, etwa humanitären Krisen, 
Menschenrechtsverstößen oder Flüchtlingskrisen.Im Wintersemester 
werden in der englischsprachigen Vorlesung von MAPOL 220-LA.2, 
alternierend zentrale Fragen derKonfliktanalyse („Understanding 
international conflict”) und der Konfliktbearbeitung („Managing 
international conflict”) thematisiert.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Vorlesung schließt mit einer Klausur (Essay) (100%) ab.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Stand (Druck) 10.09.2025  Seite 31 von 107



Seite 32 von 107 Modulkatalog 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell  -  147  Sozialkunde  -  PO-Version 2025

Empfohlene Literatur Wird in den Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul   MAPOL230L1  Internationale Organisationen und Global Governance Lehramt 1

Modulcode MAPOL230L1

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Global Governance Lehramt 1

Modultitel (englisch) International Organisations and Global Governance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Internat. 
Organisationen) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert 
wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Internat. 
Organisationen) bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul widmet sich der Rolle und Funktion internationaler 
(Regierungs-)Organisationen (IOs) im Kontext von „Global Governance”, 
der Gesamtheit kollektiver Regelungen, die auf grenzüberschreitende 
Problemlagen und transnationale gesellschaftliche Sachverhalte 
zielen. Im Zuge der Globalisierung stößt nationalstaatliches Regieren 
vermehrt an Grenzen. Globales Regieren wird notwendig. Internationalen 
Organisationen wie den Vereinten Nationen (UN), der
Weltgesundheitsorganisation (WHO) oder der Welthandelsorganisation 
(WTO) kommt hierbei eine herausgehobene Stellung zu. Einerseits 
üben sie vermehrt politische Autorität jenseits des Nationalstaats 
aus und fungieren als Autoren von globalen Normen und Regeln. 
Andererseits stehen sie somit auch zunehmend im Zentrum politischer 
Auseinandersetzungen und werden zu Adressaten gesellschaftlicher 
Forderungen.
 
Das Seminar MAPOL 230-LA.1 befasst sich mit IOs als Herrschaftsträger 
in ausgewählten Politikfeldern oder im Querschnitt. Angebote umfassen 
Themen wie IOs im internationalen Konfliktmanagement, IOs in 
Gesundheits-, Wirtschafts-, Umweltkrisen etc. oder Governance- Typen 
internationaler Organisationen.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf 
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
internationaler Organisationen im Kontext von Global Governance. Die 
Studierenden können ihre Forschungskompetenzen weiterentwickeln; 
durch die Orientierung an exemplarischen Studien und Anwendung 
unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle, eigenständige 
Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich Global Governance 
durch internationale Organisationen vorbereitet und trainiert.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnote ergibt sich aus einer Hausarbeit (100%).

Empfohlene Literatur Dingwerth, Klaus; Pattberg, Philipp (2006): Was ist Global Governance? In 
Leviathan 34 (3), pp. 377–399.Zürn, Michael (2018): A Theory of Global 
Governance. Authority, Legitimacy, and Contestation. Oxford: Oxford 
University Press.
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Modul   MAPOL230L2  Internationale Organisationen und Global Governance Lehramt 2

Modulcode MAPOL230L2

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Global Governance Lehramt 2

Modultitel (englisch) International Organisations and Global Governance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Internat. 
Organisationen) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert 
wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Internat. 
Organisationen) bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul widmet sich der Rolle und Funktion internationaler 
(Regierungs-)Organisationen (IOs) im Kontext von „Global Governance”, 
der Gesamtheit kollektiver Regelungen, die auf grenzüberschreitende 
Problemlagen und transnationale gesellschaftliche Sachverhalte 
zielen. Im Zuge der Globalisierung stößt nationalstaatliches Regieren 
vermehrt an Grenzen. Globales Regieren wird notwendig. Internationalen 
Organisationen wie den Vereinten Nationen (UN), der
Weltgesundheitsorganisation (WHO) oder der Welthandelsorganisation 
(WTO) kommt hierbei eine herausgehobene Stellung zu. Einerseits 
üben sie vermehrt politische Autorität jenseits des Nationalstaats 
aus und fungieren als Autoren von globalen Normen und Regeln. 
Andererseits stehen sie somit auch zunehmend im Zentrum politischer 
Auseinandersetzungen und werden zu Adressaten gesellschaftlicher 
Forderungen.
Das Seminar MAPOL 230-LA.2 befasst sich mit mit der Politisierung 
internationaler Organisationen. Hier werden
Herausforderungen für IOs beleuchtet, die aus ihrer Umstrittenheit 
unter Staaten wie unter gesellschaftlichen Akteuren herrühren. Die 
Legitimität und Legitimation von IOs spielt hier ebenso eine Rolle wie die 
machtpolitischen Verteilungskämpfe unter Staaten
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf 
politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
internationaler Organisationen im Kontext von Global Governance. Die 
Studierenden können ihre Forschungskompetenzen weiterentwickeln; 
durch die Orientierung an exemplarischen Studien und Anwendung 
unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle, eigenständige 
Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich Global Governance 
durch internationale Organisationen vorbereitet und trainiert.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnote ergibt sich aus einer Klausur, einem take-home exam 
oder einem Essay (100 %).

Empfohlene Literatur Dingwerth, Klaus; Pattberg, Philipp (2006): Was ist Global Governance? In 
Leviathan 34 (3), pp. 377–399.
Zürn, Michael (2018): A Theory of Global Governance. 
Authority,Legitimacy, and Contestation. Oxford: Oxford University Press.
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Modul   MAPOL240L1  Multi-Level Governance in Europa Lehramt 1

Modulcode MAPOL240L1

Modultitel (deutsch) Multi-Level Governance in Europa Lehramt 1

Modultitel (englisch) Multi-Level Governance in Europe

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Europäische 
Studien) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Europäische Studien) bestanden 
wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewählter Aspekte der 
europäischen Integration und der europäischen Politik. Im Mittelpunkt 
steht das Europäische Regieren in verschiedenen Politikbereichen. 
Analysiert werden Aushandlungsprozesse auf verschiedenen Ebenen 
sowie die zunehmende Politisierung europäischer Governance. Darüber 
hinaus werden Effekte europäischen Regierens in den EU-Mitgliedstaaten 
und den Beitrittskandidaten sowie die Rolle der Europäischen Union in 
der internationalen Politik untersucht.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung und Vertiefung des Wissens 
in Bezug auf Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
der europäischen Integration. Die Studierenden können ihre 
Forschungskompetenzen weiterentwickeln und werden durch die 
Diskussion von Forschungsdesigns und Methoden für empirische 
Analysen zudem an eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung 
wissenschaftlicher Fragestellungen im Bereich von European 
Governance herangeführt.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Das Seminar wird mit einer Hausarbeit (100%) abgeschlossen.

Empfohlene Literatur Wird in Lehrveranstaltung bekannt gegeben
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Modul   MAPOL240L2  Multi-Level Governance in Europa Lehramt 2

Modulcode MAPOL240L2

Modultitel (deutsch) Multi-Level Governance in Europa Lehramt 2

Modultitel (englisch) Multi-Level Governance in Europe

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Europäische 
Studien) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Europäische Studien) bestanden 
wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewählter Aspekte der 
europäischen Integration und der europäischen Politik. Im Mittelpunkt 
steht das Europäische Regieren in verschiedenen Politikbereichen. 
Analysiert werden Aushandlungsprozesse auf verschiedenen Ebenen 
sowie die zunehmende Politisierung europäischer Governance. Darüber 
hinaus werden Effekte europäischen Regierens in den EU-Mitgliedstaaten 
und den Beitrittskandidaten sowie die Rolle der Europäischen Union in 
der internationalen Politik untersucht.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung und Vertiefung des Wissens 
in Bezug auf Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 
der europäischen Integration. Die Studierenden können ihre 
Forschungskompetenzen weiterentwickeln und werden durch die 
Diskussion von Forschungsdesigns und Methoden für empirische 
Analysen zudem an eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung 
wissenschaftlicher Fragestellungen im Bereich von European 
Governance herangeführt.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Das Seminar wird mit einer Klausur, einem take-home exam oder einem 
Essay (100%) abgeschlossen..

Empfohlene Literatur Wird in Lehrveranstaltung bekannt gegeben
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Modul   MAPOL310L1  Politische Soziologie Lehramt 1

Modulcode MAPOL310L1

Modultitel (deutsch) Politische Soziologie Lehramt 1

Modultitel (englisch) Political Sociology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Pol. System der 
BRD) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul (= Pol- Systeme) in der Teildisziplin bestanden wurde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich aus einer forschungsorientierten 
Perspektive mit zentralen theoretischen Ansätzen, methodischen 
Zugängen sowie Problem- und Fragestellungen der Politischen 
Soziologie. Zu den inhaltlichen Schwerpunkten zählen daher 
neben konzeptionellen Schlüsselbegriffen (u.a. Macht, Herrschaft, 
Autorität, Legitimität), Theorien (u.a. Theorien der Demokratie, 
Pluralismus, Korporatismus) und Methoden auch gleichermaßen 
traditionelle wie neuere Forschungszweige der Politischen Soziologie 
(Politische Kultur- und Einstellungsforschung; Werte und Wertewandel; 
Repräsentationsforschung; Wahlsoziologie und -forschung; 
politische Partizipation; Elitenforschung; Politische Parteien- und 
Verbändeforschung; Politische Kommunikation, Politische Sozialisation 
und Bildung).

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit zentralen Fragen, aktuellen 
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in der 
politischen Soziologie vertraut zu machen. Dabei sollen die Studierenden 
ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre methodischen 
Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse vertiefen

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Das Seminar wird mit einer Hausarbeit (100%) abgeschlossen.
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Empfohlene Literatur Amenta, Edwin/ Nash, Kate/ Scott, Alan (Hrsg.) (2012): The Wiley 
Blackwell Companion to Political Sociology, Wiley Blackwell: New 
York.Kaina, Viktoria/ Römmele, Andrea (2009): Politische Soziologie. Ein 
Studienbuch, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.Rattinger, 
Hans (2009): Einführung in die Politische Soziologie, München: 
Oldenbourg
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Modul   MAPOL310L2  Politische Soziologie Lehramt 2

Modulcode MAPOL310L2

Modultitel (deutsch) Politische Soziologie Lehramt 2

Modultitel (englisch) Political Sociology

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Pol. System der 
BRD) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein 
Vertiefungsmodul (= Pol- Systeme) in der Teildisziplin bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul beschäftigt sich aus einer forschungsorientierten 
Perspektive mit zentralen theoretischen Ansätzen, methodischen 
Zugängen sowie Problem- und Fragestellungen der Politischen 
Soziologie. Zu den inhaltlichen Schwerpunkten zählen daher 
neben konzeptionellen Schlüsselbegriffen (u.a. Macht, Herrschaft, 
Autorität, Legitimität), Theorien (u.a. Theorien der Demokratie, 
Pluralismus, Korporatismus) und Methoden auch gleichermaßen 
traditionelle wie neuere Forschungszweige der Politischen Soziologie 
(Politische Kultur- und Einstellungsforschung; Werte und Wertewandel; 
Repräsentationsforschung; Wahlsoziologie und -forschung;
politische Partizipation; Elitenforschung; Politische Parteien- und 
Verbändeforschung; Politische Kommunikation, Politische Sozialisation 
und Bildung).

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit zentralen Fragen, aktuellen 
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in der 
politischen Soziologie vertraut zu machen. Dabei sollen die Studierenden 
ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre methodischen 
Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse vertiefen.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Vorlesung wird mit einer Klausur, einem take-home exam oder einem 
Essay (100%) abgeschlossen.
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Empfohlene Literatur Amenta, Edwin/ Nash, Kate/ Scott, Alan (Hrsg.) (2012): The Wiley 
Blackwell Companion to Political Sociology, Wiley Blackwell: New York.
Kaina, Viktoria/ Römmele, Andrea (2009): Politische Soziologie. Ein 
Studienbuch, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.
Rattinger, Hans (2009): Einführung in die Politische Soziologie, München: 
Oldenbourg.
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Modul   MAPOL320L1  Regieren im Mehrebenensystem Lehramt 1

Modulcode MAPOL320L1

Modultitel (deutsch) Regieren im Mehrebenensystem Lehramt 1

Modultitel (englisch) Multi-Level Governance

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Europäische 
Studien, Pol. Systeme oder Vergl. Regierungslehre) Basismodule im 
Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein Vertiefungsmodul in 
der Teildisziplin (= Europäische Studien, Pol. Systeme oder Vergl. 
Regierungslehre) bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Inhalt des Moduls ist das Regieren in Mehrebenensystemen, indem 
es die komplexen Beziehungsgefüge horizontaler sowie vertikaler 
politischer Entscheidungsstrukturen in politischen Systemen in den 
Blick nimmt. Je nach Schwerpunktsetzung stehen zentrale theoretische 
Ansätze sowie analytische und methodologische Zugänge der 
Regierungs-, Governance-, Integrations- und Policy-Forschung, die 
empirische Analyse der verschiedenen vertikalen Ebenen (Kommunen, 
Länder, Bund, EU) sowie die Politikverflechtung zwischen den Ebenen 
inkl. Kompetenzverteilung, Akteurskonstellationen und
Entscheidungsmodi (u.a. Europäisierung der nationalen politischen 
Systeme, Föderalismus, Policy-Analysen im Mehrebenensystem) im 
Zentrum.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen 
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen des 
Regierens im Mehrebenensystem vertraut zu machen. Dabei sollen 
die Studierenden ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre 
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse 
vertiefen
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Das Seminar wird mit einer Hausarbeit (100%) abgeschlossen.

Empfohlene Literatur Benz, Artur/ Dose, Nicolai (Hrsg.) (2010): Governance – Regieren in 
Komplexen Regelsystemen: Eine Einführung, 2. Aktual. und veränderte 
Aufl., Wiesbaden: VS Verlag.
Benz, Artur (2009): Politik in Mehrebenensystemen, Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften.
Graziano, Paolo & Vink, Maarten (2008) Europeanization. New Research 
Agendas, Palgrave.
Hooghe, Liesbet/ Marks, Gary (2001): Multi-Level Governance and 
European Integration, Lanham: Rowman & Littlefield.
Sturm, Roland (2020) Föderalismus, 3., umfassend aktualisierte 
underweiterte Auflage, Baden-Baden: Nomos
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Modul   MAPOL320L2  Regieren im Mehrebenensystem Lehramt 2

Modulcode MAPOL320L2

Modultitel (deutsch) Regieren im Mehrebenensystem Lehramt 2

Modultitel (englisch) Multi-Level Governance

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Europäische 
Studien, Pol. Systeme oder Vergl. Regierungslehre) Basismodule im 
Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein Vertiefungsmodul in 
der Teildisziplin (= Europäische Studien, Pol. Systeme oder Vergl. 
Regierungslehre) bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Inhalt des Moduls ist das Regieren in Mehrebenensystemen, indem 
es die komplexen Beziehungsgefüge horizontaler sowie vertikaler 
politischer Entscheidungsstrukturen in politischen Systemen in den 
Blick nimmt. Je nach Schwerpunktsetzung stehen zentrale theoretische 
Ansätze sowie analytische und methodologische Zugänge der 
Regierungs-, Governance-, Integrations- und Policy-Forschung, die 
empirische Analyse der verschiedenen vertikalen Ebenen (Kommunen, 
Länder, Bund, EU) sowie die Politikverflechtung zwischen den Ebenen 
inkl. Kompetenzverteilung, Akteurskonstellationen und
Entscheidungsmodi (u.a. Europäisierung der nationalen politischen 
Systeme, Föderalismus, Policy-Analysen im Mehrebenensystem) im 
Zentrum

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen 
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen des 
Regierens im Mehrebenensystem vertraut zu machen. Dabei sollen 
die Studierenden ihre analytischen Fähigkeiten weiterentwickeln, ihre 
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse 
vertiefen.

Stand (Druck) 10.09.2025  Seite 47 von 107



Seite 48 von 107 Modulkatalog 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell  -  147  Sozialkunde  -  PO-Version 2025

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Vorlesung wird mit einer Klausur, einem take-home exam oder einem 
Essay abgeschlossen.

Empfohlene Literatur Benz, Artur/ Dose, Nicolai (Hrsg.) (2010): Governance – Regieren in 
Komplexen Regelsystemen: Eine Einführung, 2. Aktual. und veränderte 
Aufl., Wiesbaden: VS Verlag.
Benz, Artur (2009): Politik in Mehrebenensystemen, Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften.
Graziano, Paolo & Vink, Maarten (2008) Europeanization. New Research 
Agendas, Palgrave.
Hooghe, Liesbet/ Marks, Gary (2001): Multi-Level Governance and 
European Integration, Lanham: Rowman & Littlefield.
Sturm, Roland (2020) Föderalismus, 3., umfassend aktualisierte 
underweiterte Auflage, Baden-Baden: Nomos.
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Modul   MAPOL330L1  Politische Theorien zu Staat und Demokratie Lehramt 1

Modulcode MAPOL330L1

Modultitel (deutsch) Politische Theorien zu Staat und Demokratie Lehramt 1

Modultitel (englisch) Political Theories of State and Democracy

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Pol. Theorie 
und Ideengeschichte) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert 
wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Pol. Theorie u. 
Ideengeschichte) bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewählter Epochen 
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen 
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt 
eine Ergänzung durch eigenständige Recherche, Aufarbeitung und 
Präsentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche 
Kenntnisse zu ausgewählten Forschungsthemen und lernen, 
Forschungsansätze kritisch zu diskutieren. Sie erlangen eine 
theoretische und historisch begründete Urteilskompetenz über aktuelle 
politische Probleme, die in vielfachen Kontexten, insbesondere in der 
Forschung, der Erwachsenenbildung und der Öffentlichkeitsarbeit 
einsetzbar ist. Sie erarbeiten sich das schriftliche und mündliche 
Ausdrucksvermögen, um die Ergebnisse ihrer Überlegungen verständlich 
und sprachlich angemessen zu präsentieren. Dabei werden ihre 
methodischen und analytischen Kompetenzen geschult und sie werden 
in die Lage versetzt, eigene Strategien für Forschungsarbeiten zu 
entwickeln.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Seminarnote setzt sich zusammen aus einer mündlichen oder 
äquivalent festgelegten Leistung vom Dozenten (30%) und einer 
schriftlichen Hausarbeit zusammen (70%).

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme am Seminar nötig. Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen 
Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur Hans Maier, Horst Denzer (Hrsg.), Klassiker des politischen Denkens, 2 
Bde., 3. Aufl., München 2007.
Iring Fetscher/Herfried Münkler (Hrsg.), Pipers Handbuch der politischen 
Ideen, 5 Bde., München u.a. 1985-1993.
David Miller (Hrsg.), The Blackwell encyclopaedia of political thought, 
Oxford 2004.
Henning Ottmann, Geschichte des politischen Denkens. Von den 
Anfängen bei den Griechen bis auf unsere Zeit; 4 Bde. In 9 Büchern; 
Stuttgart/Weimar 2001-2012.
Quentin Skinner et al. (Hrsg.), The Cambridge History of Political 
Thought, 6 Bde., Cambridge 1988-2011.
Giovanni Sartori, Demokratietheorie, Darmstadt 1992.
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Modul   MAPOL330L2  Politische Theorien zu Staat und Demokratie Lehramt 2

Modulcode MAPOL330L2

Modultitel (deutsch) Politische Theorien zu Staat und Demokratie Lehramt 2

Modultitel (englisch) Political Theories of State and Democracy

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Pol. Theorie 
und Ideengeschichte) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert 
wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Pol. Theorie u. 
Ideengeschichte) bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS) mit Kolloquium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewählter Epochen 
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen 
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt 
eine Ergänzung durch eigenständige Recherche, Aufarbeitung und 
Präsentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche 
Kenntnisse zu ausgewählten Forschungsthemen und lernen, 
Forschungsansätze kritisch zu diskutieren. Sie erlangen eine 
theoretische und historisch begründete Urteilskompetenz über aktuelle 
politische Probleme, die in vielfachen Kontexten, insbesondere in der 
Forschung, der Erwachsenenbildung und der Öffentlichkeitsarbeit 
einsetzbar ist. Sie erarbeiten sich das schriftliche und mündliche 
Ausdrucksvermögen, um die Ergebnisse ihrer Überlegungen verständlich 
und sprachlich angemessen zu präsentieren. Dabei werden ihre 
methodischen und analytischen Kompetenzen geschult und sie werden 
in die Lage versetzt, eigene Strategien für Forschungsarbeiten zu 
entwickeln.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Prüfungsform besteht aus einer Klausur bzw. vergleichbarer 
schrifttlicher Leistung (Essay) (100%).
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme am Seminar nötig. Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen 
Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Empfohlene Literatur Hans Maier, Horst Denzer (Hrsg.), Klassiker des politischen Denkens, 2 
Bde., 3. Aufl., München 2007.
Iring Fetscher/Herfried Münkler (Hrsg.), Pipers Handbuch der politischen 
Ideen, 5 Bde., München u.a. 1985-1993.
David Miller (Hrsg.), The Blackwell encyclopaedia of political thought, 
Oxford 2004.
Henning Ottmann, Geschichte des politischen Denkens. Von den 
Anfängen bei den Griechen bis auf unsere Zeit; 4 Bde. In 9 Büchern; 
Stuttgart/Weimar 2001-2012.
Quentin Skinner et al. (Hrsg.), The Cambridge History of Political 
Thought, 6 Bde., Cambridge 1988-2011.
Giovanni Sartori, Demokratietheorie, Darmstadt 1992.
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Modul   MAPOL340L1  Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 1

Modulcode MAPOL340L1

Modultitel (deutsch) Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 1

Modultitel (englisch) Comparing Political Systems and Policies

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die 
Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Vergl. 
Regierungslehre) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden 
oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Vergl. Regierungslehre) 
bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert und theoriegeleitet zentrale 
Themen und Problemstellungen aus dem Gebiet der Polity- und der 
Policy-Forschung. Dabei geht es je nach Schwerpunktsetzung (a) 
um grundlegende Probleme der Stabilität und Kontinuität bzw. Der 
Transformation politischer Systeme (was sowohl Demokratien wie auch 
Autokratien einschließt) oder (b) grundlegende Elemente politischer 
Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente, Parteien) oder (c) um einzelne 
Policy-Bereiche und deren Behandlung in unterschiedlichen politischen 
Systemen.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen 
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs 
politischer Systeme und Politikfelder vertraut zu machen. Die 
Studierenden erhalten einen Überblick über diesen Spezialbereich 
(Entwicklung der Forschung, Kenntnis zentraler Texte und 
Analysemethoden) und vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines 
Seminars ihre Forschungs-, Präsentations-, Diskussions- und 
Argumentationskompetenz.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Das Seminar wird mit einer Hausarbeit (100%) abgeschlossen.
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Empfohlene Literatur Hans-Joachim Lauth/ Gert Pickel/ Susanne Pickel, Vergleich Politischer 
Systeme, Paderborn: Schöningh 2014.
Hans-Joachim Lauth/ Marianne Knauer/ Gert Pickel (Hgg.), Handbuch 
Vergleichende Politikwissenschaft, Wiesbaden: Springer 2016.
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Modul   MAPOL340L2  Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 2

Modulcode MAPOL340L2

Modultitel (deutsch) Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 2

Modultitel (englisch) Vergleich politischer Systeme und Politikfelder Lehramt 2

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Voraussetzung für die 
Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin (= Vergl. 
Regierungslehre) Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden 
oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin (= Vergl. Regierungslehre) 
bestanden wurde

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert und theoriegeleitet zentrale 
Themen und Problemstellungen aus dem Gebiet der Polity- und der 
Policy-Forschung. Dabei geht es je nach Schwerpunktsetzung (a) 
um grundlegende Probleme der Stabilität und Kontinuität bzw. Der 
Transformation politischer Systeme (was sowohl Demokratien wie auch 
Autokratien einschließt) oder (b) grundlegende Elemente politischer 
Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente, Parteien) oder (c) um einzelne 
Policy-Bereiche und deren Behandlung in unterschiedlichen politischen 
Systemen.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen 
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs 
politischer Systeme und Politikfelder vertraut zu machen. Die 
Studierenden erhalten einen Überblick über diesen Spezialbereich 
(Entwicklung der Forschung, Kenntnis zentraler Texte und 
Analysemethoden) und vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines 
Seminars ihre Forschungs-, Präsentations-, Diskussions- und 
Argumentationskompetenz

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Vorlesung wird mit einer Klausur, einem take-home exam oder einem 
Essay abgeschlossen (100%).
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Empfohlene Literatur Hans-Joachim Lauth/ Gert Pickel/ Susanne Pickel, Vergleich Politischer 
Systeme, Paderborn: Schöningh 2014.
Hans-Joachim Lauth/ Marianne Knauer/ Gert Pickel (Hgg.), Handbuch 
Vergleichende Politikwissenschaft, Wiesbaden: Springer 2016.
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Modul   POL 100  Einführung in die Politikwissenschaft

Modulcode POL 100

Modultitel (deutsch) Einführung in die Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Introduction to Political Science

Modul-Verantwortliche/r Prof. May, apl. Prof. Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
010 BA-KF Arabistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In der Vorlesung "Einführung in die Politikwissenschaft" werden 
grundlegende Kenntnisse über die Grundbegriffe, grundlegende Theorien 
und die Geschichte des Fachs vermittelt und die Teilbereiche der 
Politikwissenschaft mit ihren Fragestellungen und Arbeitsmethoden 
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Schlüsselkonzepte und -fragen der 
Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen und verfügen über 
anwendungsbereites methodisches Wissen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul   POL 120  Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen Arbeitens"

Modulcode POL 120

Modultitel (deutsch) Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen 
Arbeitens"

Modultitel (englisch) Techniques of Scientific Working

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sven Leunig

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Tutorium (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In diesem Tutorium werden Sie mit dem Begriff der Wissenschaft 
und den qualitativen Anforderungen an wissenschaftliche Texte 
vertraut gemacht. Darüber hinaus geht es um die konkrete Umsetzung 
dieser Anforderungen in wissenschaftlichen Hausarbeiten. Vermittelt 
werden unter anderem die Grundregeln wissenschaftlichen 
Arbeitens, Möglichkeiten der Lektüresuche und die exakte Form der 
bibliographischen Angaben.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen die Technik des wissenschaftlichen Arbeitens. 
Durch Anleitung und praktische Übungen erwerben die Studierenden 
grundlegende Fähigkeiten, zur eigenständigen Erarbeitung und 
Präsentation von Referaten, zur effizienten Klausurvorbereitung sowie 
zum selbstständigen Verfassen wissenschaftlicher Hausarbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

in der Regel wöchentliche Abgabe von 1,5 – 3seitigen Arbeitspapieren

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Kurzhausarbeit (6 Seiten, bestanden/nicht bestanden)
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur Bernauer, Thomas/Jahn, Detlef/Kuhn, Patrick/Walter, Stefanie, 
Einführung in die Politikwissenschaft, 3. Auflage, Baden-Baden 2015

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 210-1  Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme

Modulcode POL 210-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme

Modultitel (englisch) The Political System of the Federal Republic of Germany

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 210-1 nicht 
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus 
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung: 
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung widmet sich dem deutschen politischen System im 
europäischen Kontext. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen 
(politiy) sowie Prozesse der politischen Willensbildung und 
Interessenartikulation (politics). Darüber hinaus lernen die Studierenden 
wichtige Konzepte und Erklärungsansätze kennen, mit denen der Wandel 
des deutschen politischen Systems in vergleichender europäischer 
Perspektive analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen 
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen 
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen 
Systemlehre kennen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 % der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch 
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage. 
München: Oldenbourg;Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische 
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System 
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 210-2  Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre

Modulcode POL 210-2

Modultitel (deutsch) Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre

Modultitel (englisch) Selected Problems in Political Systems

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar werden die Kenntnisse zu dem deutschen politischen 
System im europäischen Kontext anwendungsorientiert vertieft und 
gefestigt. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen (politiy) sowie 
Prozesse der politischen Willensbildung und Interessenartikulation 
(politics). Darüber hinaus lernen die Studierenden wichtige Konzepte 
und Erklärungsansätze kennen, mit denen der Wandel des deutschen 
politischen Systems in vergleichender europäischer Perspektive 
analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen 
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen 
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen 
Systemlehre kennen. Es werden die Fähigkeiten der Studierenden 
zur selbstständigen Analyse politischer Systeme in mündlicher und 
schriftlicher Form geschult.

Stand (Druck) 10.09.2025  Seite 63 von 107



Seite 64 von 107 Modulkatalog 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell  -  147  Sozialkunde  -  PO-Version 2025

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminar (100%). Die Prüfungsleistung im Seminar besteht 
entweder aus einer Hausarbeit, mehreren Einzelpapieren (z.B. 
Textanalysen, die den Umfang einer Hausarbeit nicht übersteigen) oder 
vergleichbaren Leistungen sowie seminarbegleitenden Leistungen (z.B. 
Moderation, Referat oder vergleichbaren Leistungen). Die konkreten 
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben.
Jede Teilmodulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im 
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im 
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch 
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage. 
München: Oldenbourg; Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische 
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System 
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 220-1  Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und 
Ideengeschichte

Modulcode POL 220-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und 
Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 220-1 nicht 
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus 
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine
127 LG Philosophie: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/
Sozialkunde sind nicht für dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine 
Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären Gründen ist möglich.
169 LR Ethik: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/Sozialkunde 
sind nicht für dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine Begrenzung der 
Teilnehmerzahl aus kapazitären Gründen ist möglich.
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
127 LG Philosophie: keine
169 LR Ethik: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

ASQ: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
Angebot offen für alle: Zusatzmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP
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Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung setzt sich überblicksartig mit Epochen der 
Ideengeschichte, Grundbegriffen des politischen Denkens und moderner 
politischer Theorie auseinander.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich ein breites Basiswissen über 
Fragestellungen, Methoden und Entwicklungslinien der politischen 
Theorie und Ideengeschichte an.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 220-2  Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte

Modulcode POL 220-2

Modultitel (deutsch) Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Selected Problems in Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar werden Grundkenntnisse über das politische Denken von 
Klassikern der Ideengeschichte und systematische Fragen und Begriffe 
der politischen Theorie und Philosophie vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Neben dem Wissenserwerb zu grundlegenden ideengeschichtlichen 
Fragestellungen steht die Schulung in Textverständnis und 
Argumentationsweisen im Mittelpunkt des Moduls. Mit Blick auf aktuelle 
politische Probleme soll zudem die Herausbildung eines an zentralen 
Positionen und Begriffen orientierten Urteilsvermögens gefördert 
werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarnote (100%). Die Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat 
oder äquivalenten vom Dozenten festgelegten Leistungen (50 %) und 
Hausarbeit (50 %).
Jede Teilmodulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im 
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im 
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 230  Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft

Modulcode POL 230

Modultitel (deutsch) Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Comparative Politics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ulrich Hilpert

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 210
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 210

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul (zu belegen ist 
entweder POL 230 oder POL 280)
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (auslaufend): Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13): 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare (je 4 SWS, die Dauer jedes Seminars beträgt ½ Semester), 
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Methoden und Theorien des Vergleichs: In dem Seminar wird 
grundlegend in die Methoden des Vergleichs in der Politikwissenschaft 
eingeführt, damit soll die Fähigkeit zur sicheren Anwendung der 
Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden Politikwissenschaft 
erworben werden. Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: 
Aufbauend auf die „Methoden des Vergleichs" werden die theoretischen 
Perspektiven der Vergleichenden Politikwissenschaft und deren 
Anwendung anhand empirischer Beispiele zum Verhältnis von Politik 
und Wirtschaft und Gesellschaft (Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik, 
Innovations- und Strukturpolitik, Bedeutung der Weltmärkte und 
regionale Politik, Regieren und Verwalten) vertiefend behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Methoden und Theorien des Vergleichs: Kenntnisse und Fähigkeit 
zur Anwendung der Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden 
Politikwissenschaft. Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: 
Anwendung der Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden 
Politikwissenschaft.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Methoden und Theorien des Vergleichs: Abschluss durch zweiteilige 
Klausur 16,5%
(Wissensprüfung - Teil A, Systematik - Teil B, zusammen 16,5% ).
Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Abschluss durch 
zweiteilige Klausur 83,5%
(Wissensüberprüfung - Teil A (33,5% ), Anwendung von Wissen und 
Methoden - Teil B (50% ). Teil B kann ggf auch durch Anfertigung einer 
Hausklausur erbracht werden.)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein. Im Falle einer 
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   POL 230-1  Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme

Modulcode POL 230-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme

Modultitel (englisch) Introduction to comparative politics

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-2
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
LA 147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungsprüfung: 
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen 
Systeme eingeführt; es werden also im Wesentlichen Probleme der 
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme 
– nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von 
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich 
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische 
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des 
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen 
behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme. 
Kenntnisse und Fähigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu 
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des 
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 % der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle 
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 240-1  Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen

Modultitel (englisch) Introduction to International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft können POL 240-1 nicht 
als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus 
kapazitären Gründen ist möglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung führt die Studierenden in die Grundlagen der Außenpolitik 
und der internationalen Beziehungen ein und behandelt mit wechselnden 
Schwerpunkten die klassischen IB-Theorien, die Geschichte der 
internationalen Beziehungen, und die Außenpolitik ausgewählter Länder.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Begriffe, Fragestellungen und 
Theorieansätze der Internationalen Beziehungen und verfügen über 
fundierte Kenntnisse der Außenpolitik einzelner Staaten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von 
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1, 
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15 
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 240-2  Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-2

Modultitel (deutsch) Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen

Modultitel (englisch) Selected Problems in International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Seminar widmet sich unterschiedlichen Problemfeldern der 
Internationalen Beziehungen. Anhand exemplarischer Beispiele werden 
die Kenntnisse zu Begriffen, Methoden und Theorieansätzen dieser 
Teildisziplin angewandt und vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihr Wissen über die Grundlagen der 
Außenpolitik und Internationalen Beziehungen. Sie lernen relevante 
Fragestellungen methodisch zu bearbeiten und ihre Erkenntnisse in 
mündlicher und schriftlicher Form angemessen zu präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (100%). Die Seminarleistung setzt sich zusammen 
aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. 
Referat, Thesenpapier, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet auch 
die mündliche Mitarbeit Berücksichtigung. Die Hausarbeit kann durch 
andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, 
Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der 
Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. 
Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. Jede Teilmodulprüfung muss mindestens bestanden 
sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im 
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im 
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 250  Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250

Modultitel (deutsch) Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium (obligatorisch, 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren. Dies gilt für die Studierenden 
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Das Basismodul Europäische Studien besteht aus zwei Teilen.
Einerseits vermittelt es in einer Vorlesung Grundlagen zu Theorien der 
europäischen Integration, zu Institutionen und Politikgestaltung der 
Europäischen Union in ausgewählten Handlungsfeldern. Andererseits 
werden in einem Tutorium Übungen zur Praxis supranationaler 
Entscheidungsfindung durchgeführt und in einer EU-Simulation 
angewendet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der 
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie 
und Praxis der europäischen Integration und ausgewählter europäischer 
Organisationen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme an einem EU-Tutorium (Erfüllung der 
Tutoriumsaufgaben. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
Leistungsnachweis im Rahmen einer Simulation(sübung) (b/nb).
Die Art des Leistungsnachweises wird zu Beginn der Lehrveranstaltung 
bekanntgegeben.
Die Prüfungsleistung unterscheidet sich von der Prüfungsvorleistung.
Beide Modulprüfungen müssen mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Tutorien notwendig. Nähere Einzelheiten teilen die 
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der 
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren, 
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die 
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.

Empfohlene Literatur Eine ausführliche Literatur- und Linkliste wird zu Beginn der Vorlesung 
verteilt.
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Modul   POL 250-1  Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte POL 250-1 ist mit POL 260 zu kombinieren. Dies gilt für die Studierenden 
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien der europäischen 
Integration, zu Institutionen und Politikgestaltung der Europäischen 
Union in ausgewählten Handlungsfeldern.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der 
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie 
und Praxis der europäischen Integration und ausgewählter europäischer 
Organisationen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 250 als 
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 250-1 nicht als ASQ-Modul 
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären 
Gründen ist möglich.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der 
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren, 
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die 
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle 
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Eine ausführliche Literatur- und Linkliste wird zu Beginn der Vorlesung 
verteilt.

Unterrichtssprache
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Modul   POL 260  Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260

Modultitel (deutsch) Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren. Dies gilt für die Studierenden 
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Das Basismodul Internationale Organisationen besteht aus zwei Teilen.
Einerseits vermittelt es in einer Vorlesung Grundlagen zu Theorien und
Handlungsfeldern internationaler Organisationen wie den Vereinten 
Nationen oder der Welthandelsorganisation. Andererseits werden 
in einem Tutorium Übungen zur Praxis multilateraler Verhandlungen 
durchgeführt und abschließend in einer UN-Simulation angewendet.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der 
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie 
und Praxis ausgewählter internationaler Organisationen.
Die tutorielle Betreuung zielt auf eine intensivere Reflexion des 
Lehrstoffs und die Verbesserung der Lese- und Diskussionsfähigkeit der 
Studierenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an einem IO-Tutorium (Erfüllung der 
Tutoriumsaufgaben. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben).
Erfüllung der Tutoriumsaufgaben (Literaturzusammenfassungen, 
Präsentationen oder vergleichbare Leistungen; die konkreten 
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
Leistungsnachweis im Rahmen einer Simulation(sübung) (b/nb). 
Die Art des Leistungsnachweises wird zu Beginn der Lehrveranstaltung 
bekanntgegeben.
Die Prüfungsleistung unterscheidet sich von der Prüfungsvorleistung.
Beide Modulprüfungen müssen mindestens bestanden sein. 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Tutorien notwendig. Nähere Einzelheiten teilen die 
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der 
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren, 
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die 
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 

Empfohlene Literatur Hurd, Ian (2021): International Organizations. Politics, Law, Practice. 4. 
Aufl. Cambridge: Cambridge University Press.
Rittberger, Volker et al. (2019): International Organization. 3. Aufl. 
London: Red Globe Press.
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Modul   POL 260-1  Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium 
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte POL 260-1 ist mit POL 250 zu kombinieren. Dies gilt für die Studierenden 
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien und Handlungsfeldern 
internationaler Organisationen wie den Vereinten Nationen oder der 
Welthandelsorganisation.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der 
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie 
und Praxis ausgewählter internationaler Organisationen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 260 als 
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 260-1 nicht als ASQ-Modul 
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären 
Gründen ist möglich.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der 
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren, 
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die 
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des 
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote 
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle 
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Hurd, Ian (2021): International Organizations. Politics, Law, Practice. 4. 
Aufl. Cambridge: Cambridge University Press.
Rittberger, Volker et al. (2019): International Organization. 3. Aufl. 
London: Red Globe Press.k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 310LA  Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland

Modulcode POL 310LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland

Modultitel (englisch) Political System of the Federal Republic of Germany

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 210-1, POL 210-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 210-1, POL 210-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h
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Inhalte Abhängig vom gewählten Fokus, beschäftigt sich das 
Vertiefungsmodul mit zentralen Themen und Problemstellungen 
der politischen Systemlehre im europäischen Kontext und mit 
spezifischen Fragestellungen der Politischen Soziologie. Je nach 
Schwerpunktsetzung stehen staatliche Institutionen (polity), Prozesse 
der politischen Willensbildung und Interessenartikulation (politics) sowie 
die Inhalte öffentlicher Politiken (public policies) politischer Systeme auf 
nationalstaatlicher und europäischer Ebene im Zentrum.
Die Politische Soziologie dreht sich um die Analyse von Politik 
im Wechselverhältnis zur Gesellschaft. Die vielschichtigen 
Verflechtungen des politischen und gesellschaftlichen Lebens 
lassen sich dabei analytisch auf der Makro-, Meso- und Mikroebene 
verorten. Auf der Makroebene werden z.B. soziale Spaltungen und 
Konfliktlinien, Staatsbildungs- und Demokratisierungsprozesse 
erforscht. Untersuchungen auf der Mesoebene konzentrieren 
sich auf Institutionen und kollektive Akteure, wie Bürokratien und 
Parlamente, Parteien, Interessengruppen und soziale Bewegungen. Die 
Mikroebene rückt das Individuum in den Vordergrund und erforscht 
die politischen Einstellungen und Verhaltensweisen der Bürger, aber 
auch Rekrutierungsprozesse, Karrierepfade und Handlungsspielräume 
politischer und gesellschaftlicher Eliten. Empirische Befunde beziehen 
sich dabei vorrangig auf europäische politische Systeme.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden über das im Basismodul erworbene 
Grundlagenwissen hinaus mit speziellen Forschungsbereichen der 
politischen Systemlehre und Politischen Soziologie vertraut gemacht. 
Sie entwickeln ihre analytischen Fähigkeiten weiter und vertiefen ihre 
Kenntnisse des deutschen politischen Systems in vergleichender 
Perspektive. Außerdem werden die Studierenden in speziellen 
Forschungsbereichen der Politischen Soziologie mit zentralen Begriffen 
und Konzepten, klassischen und modernen Theorien sowie aktuellen 
Forschungsergebnissen bekannt gemacht. Methodisch wird eine 
vergleichende Perspektive eingenommen und Wert auf theoriegeleitete 
Sozialforschung gelegt.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer 
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarnote (100%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit 
oder mehreren Einzelpapieren, die dem Umfang einer Hausarbeit 
entsprechen oder vergleichbaren Leistungen sowie seminarbegleitenden 
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben).
Jede Teilmodulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 320LA  Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)

Modulcode POL 320LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)

Modultitel (englisch) Political Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 220-1, POL 220-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 220-1, POL 220-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Im Seminar wenden die Studierenden die erlernten theoretischen 
Herangehensweisen an ausgewählten, engeren Problemfeldern an.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist die Vertiefung und Anwendung des 
ideengeschichtlichen und theoretischen Basiswissens.
Kenntnisse über Fragestellungen und Methoden der politischen 
Theorie werden gefestigt und erweitert; Textverständnis und 
Argumentationsweisen werden eingeübt.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarnote (100%). Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat 
oder äquivalenten vom Dozenten festgelegten Leistungen (30 %) und 
Hausarbeit (70 %).
Jede Teilmodulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 330LA  Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)

Modulcode POL 330LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)

Modultitel (englisch) Comparative Government I

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 230, POL 230-1
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 230, POL 230-1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In dem Seminar werden ausgewählte Aspekte des Vergleichs politischer 
Systeme behandelt. Anhand exemplarischer Themenbereiche werden die 
Kenntnisse des Vergleichs politischer Systeme vertieft und Methoden 
und Theorien angewandt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb vertiefter Kenntnisse der Theorien, 
Ansätze und Methoden des Vergleichs politischer Systeme. Die 
Studierenden werden befähigt, Literaturstudien und empirische 
Untersuchungen durchzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten 
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarnote (100%)
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom 
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Teilleistung muss bestanden werden.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 340LA  Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)

Modulcode POL 340LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)

Modultitel (englisch) International Relations I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 240-1, POL 240-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 240-1, POL 240-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Seminare dienen, bei breiter Themenpalette, der weiteren 
Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener 
Kenntnisse auf ausgewählte Problemfelder und Fallbeispiele. Zum 
Teil wird in Bereichstheorien und Konzepte eingeführt. Ein besonderer 
regionaler Fokus liegt auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA. 
Lektürekurse zu einzelnen Theorien widmen sich den Primärtexten 
der zentralen Referenzautoren. Exkursionen und Simulationen werden 
angeboten ebenso wie regelmäßig Veranstaltungen in Englisch.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu grundlegenden Fragen 
der internationalen Beziehungen und der Außenpolitikanalyse. Sie 
werden befähigt, konkrete Politikfelder konzeptionell und systematisch 
zu erfassen, spezifische Problemstellungen methodisch fundiert und 
theoriegeleitet zu bearbeiten und kritisch zu reflektieren. Exkursionen 
bieten vertiefte Einblicke in die praktische Politik, Simulationen 
dienen der Identifikation mit politischen Rollen und der Einübung von 
Verhandlungsführung.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekanntgegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung (100 % der Modulnote). Die Seminarleistung setzt sich 
zusammen aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen 
(30%, z.B. Referat, Thesenpapier, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei 
findet auch die mündliche Mitarbeit Berücksichtigung. Die Hausarbeit 
kann durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term 
und Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% 
der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig 
sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des 
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss bestanden 
sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur siehe aktuellen Veranstaltungsplan

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL 350LA  Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)

Modulcode POL 350LA

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)

Modultitel (englisch) European Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 250-1, POL 250-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 250-1, POL 250-2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Das Modul vertieft das Studium ausgewählter Aspekte der europäischen 
Politik. Darunter fallen v.a. Theorien und Probleme europäischer 
Integration; Demokratie und Verfassung in der EU und ihren 
Mitgliedstaaten; Policy-making in der EU; die Rolle der Europäischen 
Union in der internationalen Politik; vergleichende europäische Politik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über die einschlägigen 
politikwissenschaftlichen Theorien, Ansätze und Methoden zur 
Analyse der europäischen Integration. Sie können ihre Fähigkeit zum 
Verständnis theoretischer Texte weiterentwickeln und Präsentations- und 
Argumentationstechniken trainieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn 
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarnote (100%). Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat 
oder äquivalenten vom Dozenten festgelegten Leistungen (30 %) und 
Hausarbeit (70 %).
Jede Teilmodulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Das gewählte Vertiefungsmodul 
geht in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul   POL DI 200  Fachdidaktik Sozialkunde I Einführung in die Fachdidaktik

Modulcode POL DI 200

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Sozialkunde I Einführung in die Fachdidaktik

Modultitel (englisch) Didactics of Civic Education - Introduction to didactics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael May

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung : keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung : keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL DI 300, POL DI 400
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL DI 300, POL DI 400
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V: Politik unterrichten: Ziele, Inhalte und Methoden der politischen 
Bildung (2 SWS)
S: Erprobung und Reflexion ausgewählter Unterrichtsplanungen (2 SWS)
Ü (Tutorium): Anfertigen eigener Unterrichtsplanung (2 SWS)
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
90 h
60 h
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Inhalte In der Vorlesung werden Ziele, Inhalte und Methoden der schulischen 
politischen Bildung in ihrem Implikationszusammenhang vorgestellt. 
Zudem werden grundlegende Unterrichtsstile (z.B. instruierend vs. 
situiert) besprochen. Auch Fragen der Evaluation und Diagnostik von 
Lernprozessen (Heterogenität und Inklusion) werden behandelt.
Unter Hinzuziehung des Wissens aus der Vorlesung dient das 
Proseminar dazu, schriftliche Unterrichtsplanungen oder beobachtete/
protokollierte Unterrichtsprozesse zu reflektieren. Die Studierenden 
sollen erkennen können, welche Aufbaumerkmale, politikdidaktische 
Prinzipien, Anforderungssituationen, Implikationszusammenhänge, etc. 
eine gegebene Unterrichtplanung oder ein gegebener Unterrichtsverlauf 
aufweist – oder nicht aufweist.
Das Tutorium dient der Vertiefung des in Vorlesung und 
Seminar vermittelten Wissens. Zudem werden hier erste eigene 
Unterrichtsentwürfe entwickelt (didaktisch-methodische Analyse).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben einen Überblick über die Grundsätze 
politischer Bildung in der Demokratie und die Arbeitsfelder der 
Politikdidaktik, sie üben die kriteriengeleitete Reflexion, Planung und 
Durchführung von Unterrichtssequenzen der politischen Bildung.
In besonderer Weise steht in diesem Modul die Entwicklung didaktischer 
Analysekompetenz (theoriegeleitete Reflexion) im Fokus, die darin 
besteht, unter Zuhilfenahme politikdidaktischer Kriterien politisch-
sozialwissenschaftliche Unterrichtsarrangements (Kompositionen 
von Zielen, Inhalten, Methoden, Medien) sowie Unterrichtsverläufe zu 
reflektieren, d.h. theoriegeleitet zu überdenken.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme (z.B. Unterrichtssimulation, Referat, Essay, Protokoll 
oder vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen 
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Modulnote setzt sich zusammen aus der Klausur oder anderen 
adäquaten Leistungen (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy-Paper) 
(70%) und der Seminarnote (z.B. Moderation, Referat, Simulation) (30%). 
Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben. Jede Teilleistung muss bestanden werden.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur May, M. (2011): Kompetenzorientiert unterrichten – 
Anforderungssituationen als didaktisches Zentrum politisch-
sozialwissenschaftlichen Unterrichts. In: Gesellschaft – Wirtschaft – 
Politik (GWP). Jg. 60, Heft 1. 123-134
Reinhardt, S. (2012): Politik-Didaktik. Handbuch für die Sekundarstufe I 
und II. Cornelsen Scriptor. Berlin.
Reinhardt, Sibylle/Richter, Dagmar (Hrsg.) (2007 oder neuer): Politik-
Methodik. Handbuch für die Sekundarstufe I und II. Cornelsen Scriptor. 
Berlin.
Sander Wolfgang (Hrsg.) (2014): Handbuch politische Bildung. 4. Aufl. (= 
Schriftenreihe der BpB, Bd. 476). BpB. Bonn

Unterrichtssprache deutsch

Stand (Druck) 10.09.2025  Seite 97 von 107



Seite 98 von 107 Modulkatalog 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell  -  147  Sozialkunde  -  PO-Version 2025

Seite 98 von 107  Stand (Druck) 10.09.2025



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Jenaer Modell - 147 Sozialkunde - PO-Version 
2025  Seite 99 von 107

Modul   POL DI 300  Fachdidaktik Sozialkunde II Praxissemester

Modulcode POL DI 300

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Sozialkunde II Praxissemester

Modultitel (englisch) Internship semester

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael May
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL DI 200
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL DI 200

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL DI 400
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL DI 400

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum, Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, theoretische 
politikdidaktische Erkenntnisse und praktische Unterrichtsarbeit in 
eine fruchtbare Beziehung zueinander zu setzen und somit ihre eigene 
Professionalisierung voranzutreiben. Dazu wird ihnen die Gelegenheit 
gegeben, auf der Grundlage der erworbenen politikdidaktischen 
Kenntnisse aus dem Modul POL DI 200 politische Bildungsprozesse 
zu gestalten und zu reflektieren. Die in diesem Modul behandelten 
Tätigkeitsfelder von Sozialkundelehrern und Sozialkundelehrerinnen 
(Bedingungsanalyse, didaktisch-methodische Analyse, Planung, 
Durchführung, Evaluation) werden im Begleitseminar erneut aufgegriffen 
und auf beobachteten Unterricht sowie eigenen Unterrichtserfahrungen 
bezogen. Die Theorie-Praxis-Verknüpfung ist zentraler Gegenstand des 
Moduls.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Praxissemester verfolgt die in der Praxissemesterordnung 
des Jenaer Modells (§ 1 Abs. 2) festgelegten Ziele. Die folgenden 
politikdidaktischen Lern- und Qualifikationsziele knüpfen daran an:
Didaktische Analysekompetenz (theoriegeleitete Reflexion): Die 
Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu fachdidaktischen Prinzipien, 
Ansätzen, Konzeptionen und Methoden sowie deren bildungs- und 
sozialwissenschaftlicher Fundierung und sind in der Lage, vor diesem 
Hintergrund politisch-sozialwissenschaftliche Unterrichtsarrangements 
(Kompositionen von Zielen, Inhalten, Methoden, Medien) sowie 
Unterrichtsverläufe zu reflektieren, d.h. theoriegeleitet zu überdenken.
Didaktische Inszenierungskompetenz (theoriegeleitetes Planen): Die 
Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu fachdidaktischen Prinzipien, 
Ansätzen, Konzeptionen und Methoden sowie deren bildungs- und 
sozialwissenschaftliche Fundierung und sind in der Lage, vor diesem 
Hintergrund politisch-sozialwissenschaftliche Unterrichtsarrangements 
(Kompositionen von Zielen, Inhalten, Methoden, Medien) sowie 
Unterrichtsverläufe zu planen.
Sozialkundliches Lehren (Koordination verschiedener Perspektiven): 
Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, Lehrerperspektiven und 
Schülerperspektiven auf einen Unterrichtsgegenstand zu erkennen 
und zu koordinieren. Hierzu entwickeln sie beispielsweise die 
Fähigkeit, auf erwartete und unvorhergesehene Unterrichtsverläufe und 
Schüleräußerungen angemessen zu reagieren und diese fruchtbar in den 
Unterrichtsprozess zu integrieren.
Didaktische Diagnosekompetenz (fachbezogenes Beurteilen, 
Evaluieren und Entwickeln): Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, die 
Heterogenität von Lernausgangslagen, Lernergebnisse und Lernprozesse 
theoriegeleitet („Fehlkonzepte“, Kompetenzstufen, Politisierungstypen 
etc.) zu erfassen und einzuschätzen. Zudem sind sie in der Lage, die 
geleistete Diagnose für die Planung und Durchführung von Unterricht zu 
nutzen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme an den in § 2 (1, 2) der Praxissemesterordnung 
aufgeführten Veranstaltungen, die konkreten Leistungsanforderungen 
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben) sowie Nachweis 
über die in § 7 der Praxissemesterordnung aufgeführten Aufgaben und 
Pflichten der Praktikanten.
regelmäßige, aktive Teilnahme in der Schule und im Seminar.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Praxissemesterbericht (100%)
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
Häufigkeit des Angebots:
jedes Semester (in Verbindung mit dem Praxissemester)

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semester bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch
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Modul   POL DI 400  Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Vertiefung

Modulcode POL DI 400

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Sozialkunde III Politikdidaktische Vertiefung

Modultitel (englisch) Didactics of Civic Education - Consolidation and expansion of existing 
skills

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael May
 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL Di 300
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL Di 300

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In Abhängigkeit von dem Bedarf und den spezifischen Interessen der 
Studierenden ermöglicht dieses politikdidaktische Vertiefungsmodul 
zwei unterschiedliche Schwerpunktsetzungen. Entweder kann eine 
Veranstaltung zum forschenden Lernen oder ein Lehrforschungsprojekt 
besucht werden, wobei beispielsweise die Handlungsrolle des Lehrers/
der Lehrerin und dessen/deren Professionalisierung im Zentrum der 
Betrachtungen stehen. Oder es kann eine Veranstaltung besucht werden, 
die einen eher theoretisch-konzeptionellen Schwerpunkt setzt und in der 
beispielsweise Planungsfragen des Politikunterrichts behandelt werden 
(kompetenzorientierte Planung, Heterogenität und Inklusion etc.).
Insgesamt knüpfen im Rahmen des Moduls angebotene Seminare 
stärker an Forschungsfragen der Politikdidaktik an. In allen angebotenen 
Seminarformaten wird die Verknüpfung von Theorie und Praxis 
angestrebt, z. B. durch Einbeziehung von Erfahrungen aus dem 
Praxissemester.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Erweiterung und Vertiefung der in POL DI 200 und 
300 erworbenen Wissensbestände und Kompetenzen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme. Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer 
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein 
(konkrete Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters 
bekannt gegeben).
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die Gesamtnote des Moduls setzt sich zusammen aus der Hausarbeit 
(70%) und seminarbegleitenden Leistungen (wie z.B. Moderation, 
Referat, Essay, Protokoll) (30%). Die konkreten Leistungsanforderungen 
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch
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Modul   POL DI500G  Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik: 
Politikforschung/ Examensvorbereitung und -durchführung

Modulcode POL DI500G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lehramt Sozialkunde, Fachdidaktik: 
Politikforschung/ Examensvorbereitung und -durchführung

Modultitel (englisch) Exam preparation module Civic Education didactics

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

147 LG Sozialkunde

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

147 Lehramt Gymnasium: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Erweiterungsprüfung: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Politische Lern- und Entwicklungsprozesse (2 SWS),
S: Lektürekurs: Klassiker der Politikdidaktik – Grundlagen und Gestaltung 
politischer Lern- und Entwicklungsprozesse (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
45 h
105 h

Inhalte Das Modul besteht aus einem Lektürekurs und einem Seminar.
Der Lektürekurs wird parallel zum Oberseminar besucht, Er setzt sich 
wiederholend mit grundlegenden Texten zum politisch-demokratischen 
Lernen auseinander. In ihm werden die theoretischen Grundlagen des 
Lernens in der politischen Bildung sowie die klassischen Prinzipien der 
Politikdidaktik vertiefend erschlossen und diskutiert.
Im Seminar des Moduls stehen die Ergebnisse der politischen 
und sozialwissenschaftlichen Lern- und Sozialisationsfoschung 
sowie deren Nutzbarmachung für die Analyse fachunterrichtlicher 
Prozesse im Mittelpunkt. Fragen der methodischen und inhaltlichen 
Erfassung von Heterogenität im Klassenzimmer kommen dabei 
im besonderen Maße zum Tragen. Hierzu sollen beispielsweise 
Kompetenzentwicklungsmodelle, Präkonzepte, Politisierungstypen 
aus der empirischen Forschung in den Mittelpunkt rücken und 
danach befragt werden, inwiefern sie hilfreich für die Lern- und 
Lernprozessanalyse und somit auch das Aufgabenfeld der Diagnostik 
sind. Ein Rückbezug zu Planungsfragen wird ebenfalls realisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Lern- und Qualifikationsziele sind im § 3 Abs. 3 der 
Staatsprüfungsordnung für das Lehramt an Gymnasien festgelegt. 
Fähigkeiten, die im Zusammenhang mit der Analyse von politischen 
Lern- und Entwicklungsprozessen stehen, erfahren im Anschluss an den 
inhaltlichen Modulschwerpunkt besondere Beachtung.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten).
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf Grundlagen und 
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende 
Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium unter Berücksichtigung 
der im Praxissemester erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit.

Empfohlene Literatur May, Michael/Schattschneider, Jessica (Hg.) (2011): Klassiker der 
Politikdidaktik neu gelesen. Orginale und Kommentare. Schwalbach/Ts.: 
Wochenschau-Verlag.
Zurstrassen, Bettina (Hg.) (2011): Was passiert im Klassenzimmer? 
Methoden zur Evaluation, Diagnostik und Erforschung des 
sozialwissenschaftlichen Unterrichts. Schwalbach/Ts.: Wochenschau 
Verlag

Unterrichtssprache deutsch
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Modul   SOKU 1000G  Wissenschaftliche Hausarbeit Sozialkunde

Modulcode SOKU 1000G

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Sozialkunde

Modultitel (englisch) Written Thesis Civic Education

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
15 h
585 h
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen
AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum 
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/
Übung

KS.... Klausur

KS/
PR....

Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Abkürzungen für Veranstaltungen
Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PR.... Prüfung

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär
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Abkürzungen für Veranstaltungen
Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

Vor.... Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

Wo.... Workshop

WOS.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen
AT.... Altes Testament
E.... Essay
FSQ.... Fachspezifische 

Schlüsselqualifikationen
FSV.... Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften
GK.... Grundkurs
IAW.... Institut für Altertumswissenschaften
LP.... Leistungspunkte
NT.... Neues Testament
SQ.... Schlüsselqualifikationen
SS.... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thüringer Universitäts- und 

Landesbibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS.... Wintersemester
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